
                                                       

PRESSEMITTEILUNG 

 

Sonderpreis Social Start-up und Platz 2 für Schüler aus Bingen am Rhein 

beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 2023 

• Die Volkswagen AG ehrte Christian Maidhof vom Stefan-George-Gymnasium 

für seine Geschäftsidee „MeinDorfNet“. Seine App zur Vernetzung von 

Dorfgemeinschaften fördere die soziale Teilhabe und Demokratiebildung. 

• Mit einem starken Auftritt und echten Gründerqualitäten erreichte der 

Schüler Platz 2 in der Gesamtwertung. Nur die besten von 4.822 

Teilnehmenden schafften es ins Finale. 

Christian Maidhof aus Bingen am Rhein wurde beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 

am 27. und 28. Juni 2023 mit dem Volkswagen Sonderpreis Social Start-up 

ausgezeichnet. Der Schüler vom Stefan-George-Gymnasium hatte sich mit seiner 

Geschäftsidee „MeinDorfNet“ als eines von zehn Teams für das Finale des 

bundesweiten Schülerwettbewerbs qualifiziert. Im Schuljahr 2022/2023 nahmen 

insgesamt 4.822 Jugendliche an dem vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung geförderten Wettbewerb teil. 

Christians Geschäftsidee: Über die MeinDorfNet App-Lösung können verschiedene 

genehmigte Organisationen (z.B. Gemeindeverwaltung, Vereine, 

Dorfgemeinschaften) Nachrichten und Events veröffentlichen, die je nach 

Wichtigkeit mit einer Pushnachricht für alle Nutzerinnen und Nutzer beworben 

werden. Dabei erhält jede Gemeinde ihr komplett eigenes System und eigene App. 

Gemeinden verbinden, Ehrenamt stärken 

„Christian hat uns mit der MeinDorfNet-App überzeugt, weil er mit seiner Lösung die 

Stärkung gesellschaftlicher Teilhabe ermöglicht und dies ist mehr denn je eine zentrale 

Herausforderung unseres modernen Zusammenlebens. Unsere Demokratie stärken 

und dafür neue digitale Formate zur Stakeholderkommunikation nutzen ist aus unserer 

Sicht eine sehr unterstützenswerte Idee. Christian hat intrinsisch motiviert eine 

Plattform entwickelt, um der Bevölkerung die Beteilung an lokaler Politik zu 

ermöglichen und Ehrenamt auf kommunaler Ebene zu stärken. Dieses Engagement ist 

für uns ein besonders ehrenwerter Einsatz“, sagte Josephine Finck (HR Innovation & 

Soziale Nachhaltigkeit, Volkswagen AG) bei der Siegerehrung. 



                                                       

Seit vielen Jahren würdigt die Volkwagen AG mit dem Sonderpreis nachhaltige 

Geschäftsideen im Bereich Social Entrepreneurship, bei der der gesellschaftliche 

Nutzen im Vordergrund steht. Als Gewinner des Sonderpreises Social Start-up wird der 

Schüler von der Volkswagen AG nach Wolfsburg eingeladen. Auf seiner Reise darf er 

das Headquarter des Konzerns und die Autostadt besuchen. 

In der Gesamtwertung des Wettbewerbs erreichte Christian einen hervorragenden 

zweiten Platz: „Wir drücken Dir die Daumen für die Zukunft und freuen uns, wenn du 

deine Energie und deine Idee weiterträgst!“, sagte Laudator Janis Sutor Head of 

Ideation:Hub bei der Volkswagen AG. 

Bundesfinale mit den besten von 868 Geschäftsideen 

Im Bundesfinale, das beim Hauptsponsor Porsche AG in Stuttgart ausgetragen wurde, 

erreichte Christian mit einer starken Präsentation seiner Idee den 2. Platz in der 

Gesamtwertung des bundesweiten Schülerwettbewerbs. Christian beeindruckte die 

Jury als „echter Gründertyp“ und einer beachtlichen Entwicklungsleistung. Darüber 

hinaus lobte die Jury die Individualisierbarkeit der App-Lösung, die für eine gute 

Skalierbarkeit des Geschäftsmodells sorge. 

Finale mit den besten zehn Teams des Wettbewerbsjahres 

Beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale präsentierten die zehn besten Teams des 

Wettbewerbsjahres ihre Geschäftsideen. Auf der „Zukunftsideenmesse“ entscheidet 

sich, wer den Bundessieg und damit den Hauptpreis, eine geführte Reise ins Silicon 

Valley/USA, gewinnt. Darüber hinaus werden thematische Sonderpreise vergeben. 

Zuvor schlüpften die Teilnehmenden im bundesweiten Schülerwettbewerb für ein 

Schuljahr in die Rolle von Gründerinnen und Gründern, entwickeln eine (fiktive) 

Geschäftsidee, schrieben einen Businessplan und führten in einem Planspiel ein 

virtuelles Unternehmen. Im Wettbewerbsjahr 2022/2023 wurden 868 Businesspläne 

eingereicht, 4.822 Schülerinnen und Schüler nahmen am Wettbewerb teil.  

Der Bundessieg ging in diesem Jahr an Johannes Huber, Elnar Askarov und Lucas Li von 

der Klosterschule vom Heiligen Grab in Baden-Baden (Baden-Württemberg). 

20 Jahre JUGEND GRÜNDET: Unendlich viele Ideen, die Zukunft zu gestalten! 

Aus Problemen Lösungen entwickeln und mit innovativen Ideen die Zukunft gestalten, 

das ist der Kerngedanke von JUGEND GRÜNDET. Der Online-Wettbewerb, der im 

aktuellen Schuljahr sein 20-jähriges Bestehen feiert, will Jugendliche fürs Gründen 

begeistern und die Gründungskompetenzen von Schülerinnen und Schülern stärken. In 



                                                       

zwei Jahrzehnten Wettbewerbsgeschichte nahmen über 70.000 Schülerinnen an 

JUGEND GRÜNDET teil, über 10.000 Businesspläne wurden eingereicht.  

„Die Welt braucht innovative Ideen, um den Herausforderungen der Gegenwart und 

der Zukunft zu begegnen. Nach 20 Jahren JUGEND GRÜNDET können wir mit Stolz 

sagen: An Ideenreichtum und Innovationsgeist mangelt es uns nicht! Beides haben die 

teilnehmenden Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr wieder bewiesen – ganz 

besonders beim Bundesfinale. Das stimmt mich persönlich sehr hoffnungsfroh!“ so 

Projektleiterin Franziska Metzbaur.  

Sponsoren und Förderer 

Der Online-Wettbewerb JUGEND GRÜNDET wird seit 2003 vom 

Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. Die Teilnahme wird von 

der Kultusministerkonferenz der Länder empfohlen. Eine Reihe renommierter 

Sponsoren unterstützt den Wettbewerb bei den Preisen und Events. 

Hauptsponsor ist die Porsche AG. 

Ausführliche Informationen zum Bundeswettbewerb JUGEND GRÜNDET: 

www.jugend-gruendet.de 

 

Bildunterschrift:  

Schüler Christian Maidhof wurde beim JUGEND GRÜNDET Bundesfinale 2023 mit dem 

Volkswagen Sonderpreis Social Start-up geehrt und erreichte Platz 2 in der 

Gesamtwertung 

Mit auf dem Bild: Dr. Jens Brandenburg, Parlamentarischer Staatssekretär im 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (links außen) sowie Laudator Jannis 

Sutor, Volkswagen AG (links), Laudatorin Josephine Fink, Volkswagen AG (rechts), und 

Franziska Metzbaur, Projektleiterin JUGEND GRÜNDET (rechts außen) 
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Ihre Ansprechpartnerin für Fragen: 

http://www.jugend-gruendet.de/


                                                       

Dorothee Riegner | riegner@szue.de | 07231-42446-14 

JUGEND GRÜNDET im SIZ | Blücherstr. 32 | 75177 Pforzheim  
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